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Zu meiner Person
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Karl Dirnberger

• 53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

• Beruf: Drogist

• 2016 Abschluss Hochschullehrgang 
Akademischer Experte für Wildkräuter 
und Arzneipflanzen

• Seit 12 Jahren Geschäftsführer der 
österr. Bergkräutergenossenschaft eGen



Es ist schon eine Weile her,

• um die Betriebe auch in Zukunft 
bewirtschaften zu können.
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dass innovative Bäuerinnen und Bauern die Idee geboren 
haben, Kräuter im Mühlviertel anzubauen, 

• um eine 
möglichst hohe 
Wertschöpfung 
zu erzielen.

• um die kleinen 
Felder des 
Mühlviertels sinnvoll 
nutzen zu können.



Gründung der Genossenschaft in Sarleinsbach 
im Jahr 1986

• 21 Gründungsmitglieder

• Gebot der ersten Stunde: 

„Ausschließlich  Biolandbau“
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Was die Bauern damals noch nicht wussten:

• dass sich daraus eine Erfolgsgeschichte entwickeln wird.

• dass mittlerweile jährlich rund 240 Tonnen getrocknete 
BIO-Kräuter und BIO-Gewürze vermarktet werden.

• dass aktuell rund 46 Personen ganzjährig eine Fixanstellung 
haben.
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� direkter Versand in mehrere Länder Europas
u.a. Deutschland, Frankreich, Italien usw.

� das entspricht einem Volumen von ca. 13.400 m³ oder  
~117,6 Mio. Teebeutel 
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Zubau 2016
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Zubau Lagerhalle Zubau Büro

Rund 500 Palettenstellplätze

160 Plätze für Transportwagen

und 8-10 neue Arbeitsplätze

in den nächsten Jahren



Die 2 wichtigsten Kernaufgaben der 

Genossenschaft sind:
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1.Vermarktung der Ernte unserer 

Mitglieder

2.Die Mitglieder bestmöglich zu 

fördern



Weitere Aufgaben der Zentrale
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Verwaltung Produktion

Kräuterei

Qualitätsmanagement

Sensorik

Lager



Für ein erfolgreiches Unternehmen bedarf es 
vorallem…

• größter Arbeitgeber der 
Gemeinde Hirschbach i.M.

• größtenteils Frauen (Teilzeit) 

• über 90% aller MitarbeiterInnen
weniger als 10 km Fahrstrecke 
zum Arbeitsplatz
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… engagierter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
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Ein erfolgreiches Unternehmen bedarf 
einerseits…

• Start 1986 mit 21 Mitgliedsbetrieben

• bis Ende 2012 rund 35 Mitglieder

• seit 2013 Anstieg der Mitgliederzahl 
auf aktuell 86 Betriebe

• Anbaufläche insgesamt rund 240 ha
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… innovativer und motivierte Bäuerinnen und Bauern.



Standorte der Mitgliedsbetriebe
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Reitter Johann Lang Markus
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Flögel RobertBergsmann Johann 



3 Erfolgsfaktoren

1. Qualität

2. Qualität

3. Qualität
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Weitere und mindestens genau so
wichtige Erfolgsfaktoren sind z.B.

� Mutige und fleißige Bäuerinnen/Bauern 
mit sehr hohem Qualitätsbewusstsein

� Genossenschaft
� Sensorikteam

� Netzwerke wie
� Kräuterkraftquelle

� BioRegion Mühlviertel

� Genussregion

� Genussland OÖ 

� Mühlviertler Kernland usw.
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Vorteile des Genossenschaftsmitgliedes
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• garantierte Abnahme der Ernte
(auf Kulturdauer!!!)

• garantierter Preis (fixiert bei
Anbausitzung)

• Anbauplanung nach Bedarf

• Qualitätsbezahlung

• ev. Kostenzuschüsse usw .

• Verbrauchsmaterialien



Vorteile des Genossenschaftsmitgliedes
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• Produktionskostenzuschuss 

• Qualitätssicherung/Analytik

• Treue-Prämie 

• Betreuung und Hilfe durch  
Anbauberater/Partnerbetrieb

• Aufbereitung kann selbst
durchgeführt werden

• Kilometergeld bei Lieferung



Weitere und genau so
wichtige Erfolgsfaktoren

� Zertifikate
� Bio Zertifikat

� Bio Suisse Zertifikat

� Green Brand Zertifikat

� Herkunftssicherung GenussRegion
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IFS 
„International Food 

Standard“



Auszeichnungen

• Genussregion des Jahres 2011

• „Green Brand“ 2012, 2014, 2016
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Das Team der Österreichischen Bergkräutergenossenschaft 

Österreichische Bergkräutergenossenschaft  eGen 22



„Ich bedanke mich für Ihre 
Aufmerksamkeit“
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„Wir wollen eine ganz kleine Nummer sein“

Am liebsten die Nr.1
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